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Ni-. 128 . KclmstHg den 24. O c t o b e r 1 8 ^ 6 .

Gubermal - Verlautbarungen.

ä. 1662. (3) Nr. 2 i577^5W9M59

s u r r e n d e .

Laut hoher Hoskanzlelvirordnnng rom
5. I u lu oiiscb Jahres, Nr. l3659, ha^en
Seine Mvjcslat «>it allerhöchstem Ca^inctt-
schreil)cn vom 16. 'Äprll d. I . anzuordnen
gcruh»t, das; »m Hcrzoglhume Krain und »n
dem Krelsc Hiillach die eigentliche ^rundsttu^r
fllr daS Vcrwallungsjahr lt>z? nach dcn i)ie-
sultatcn dc5 stabil»», (Zatastcrs aubgcschliedeli,
nach linem gl>lchcn Percent ulnaelegr uno
cu^chov'N ivl'ldcn soll. — H'.erllach cntsallc
die (anundstclicr fur da5 Vlrlvultun^siahr
18-l? auf die Prooinz Krain mil 6>i^.-i75 st.
15 kr. M'tallmünzc, sage: Scchs Hluidot
Achtzig Zwcl Tausend Vlcr Hundert S«er>enzlg
Funs lÄulosll 15 kl., und fur dcn ^r. iS ^ i l °
lach m,l lb l ,7 i t ! i ft. 47^/, kr. M.laUmünzc,
sag« : ^iuhulidirc Sechzig Hinlausciio Eledeil
Hund.rr Achtzcl)!» Guldcn ' z ? ^ kr. — Die
^>ill)»^llng der Hanszilis - und H^uScl̂ ssen-
stcuer Yat für daö Verwaltungbjayr !Ü4?
nach den bisherigen Normen und nach dem
lm Jahre lU'!t> angewendeten Tariffe zu ge-
schehen. — Die Umlegut'g und Einhcdung
der landebfmsllichel! Steuern findet ohne Be-
rücksichii^ung der fasten Eta t l , die auf dem
Hrundblsihthumc haften. — Die Redoct), der
äehcnt, so wie sämmtliche Urdarial - Schul-
digkeiten dlclden demnach in ihrer vollen
Kraft, und sind fortwährend unweigerlich und
genau zu entrichten, dagegen hat es ebenfalls
bei dem 2(1pcrcentigen Einlasse der genannten
Schuldigkeiten »on Seite der Bezugsberech-
tigten an die Verpflichteten zur Aufrechthal-
lung eines gerechten Verhältnisses in der Be-

steuerung fortan zu verbleiben. — L«ibach am
2. October ,546.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice-Präsident.

l)r. S i m o n L a d i n i g ,
k. k. Gubermalralh.

C o n c u r s » V e r l a u t b a r u n g .
7lur Besetzung d»r in Folge allcrhöcl'ster

Entscklicßilng v»m 22. September l I . , an
dcr philosophischen Lehranstalt ^» Gorz neu
errichtetet, Lehrkanzel d<r L«n0wirthschaft, wo«
mit der Voltrag üvcr Naturgeschichte vereint,
Ulld ein Gehalt von Achthundert Gulden CM. ,
mir dem VorrückungörcäUc in die höheren Ge«
haltsstuftn von 900 si. und l000 st. CM. ,
vtsbund,» ist, wird in Heniäßheit dcö hohen
k k. Etn0icl«hofco>n»!issions « Decreleö V0M
27. v. M , Z. K^61 , der Cuncurö auch in 5iai«
dach am 7. Jänner ! 8 l 7 abgel)altcn werden.
—- Es haben demnach jene ^ewert'er, w<lche
sich der Concursprüflmg hierorts unrerzichen
wollen, sich bei der hierorligen k. k. philoso-
phischln Eludiendirection, spät.stens 3 Tage
vor )^ha!tung >cr Concursprüfung, gehörig
zu melden, und derselben ihre, an die hohe
k. k. Studiinhottommiffion gerichteten Gesu-
che in welchen sie sich über Alter, Religion,
Et«nd, Studien, Sprachk.nnin«sse und die
diöherlgc Dienstleistung gehong auszuweisen
haben, zu übergeben.— Vom f. k. illyr. Gu-
dcrnium. — Laidach den 6. October 1846.

Z- 1686. (2) Nr. 2S,86l. aä 25,319.

A u s s c h r e i d u n g
eines i n der k. k. The rc sianisch e«
R i t t e r a c a d e m i e i n W i e n e r l e d i g t e n
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V i r g i l i a n l s c h e n T t i f t u n g s p l a t z t s . —
I n der k. k. There finnischen Ritter - Acsoemie
in Wl<n lst cm Virgilianischer sliftungsplah
erlediget. Z» demselben sit,0 zunächst arn,e ade-
l>ge Jünglinge von alten stiftsmäßlgsN G<»
schlechter» der Provinz Karnten berufen, wel-
che die Rhetorik mir gum, Fortgangs- und
Slttenzeugn'ffeu zurückgelegt und die natür-
lichen Pocke,, überstanden yaben, oder mit gu-
tem Er fo lg , geimpft seyn müssen. I n Ermang»
lung solcher Be>rcrb»r, welche diesen Bedin»
gungen röUig Genüge leisten, Werven jedoch
auch stlflsmaßige Bewerber, welche die Rye-
torik nickt zurückgelegt haben, ab.r sich scyon
in den Wy-nnaslal > Sluoien befiild^n, und im
Abgänge dieser, endlichauch andere arme Jung-
linge von adellchci» Geschlechtern Kärnt.ns zur
lZompelcn; zugelassen. Dle Vlrgllia,uschen oog<
luge erhallen, gleich den übrigen Zöglingen dco
Ther.'sia,'.ums, gegen d^6 aus dem E^i f lungü.
fonde zu bestimmende Kostgeld, dle vollständige
AnsbilDung »n'd Er^eyung , außerdem ader
jährlich Einhundert fünfzig Gulden ln ^ . M .
auf Kleider und andere kleinc Auöl,lg.l i . —
V o n den Bcivel'dern l)abcn jene, welche nach
dem Vo l ' l i u5g^g t .n l?or;ugbwiise zu diesem
Stlfcungspl^fte belusen sind, zum Bewelse
ihrer Al)stan,mung von einem alten sliflöln^-
ßig.n Geschlechte der Provinz Kärnten, acht
adelige ?ll)l>en, nänilich vier r>on des Vaters
und ricr rol> der Mut ier Seite nachzuweisen,
und d>c Ahlienpvobe. d,l wrlcher übrigens rück'
sichtlich der Aoelsstuse kein Unlelschied gemuckt
wird, durch Vorlaqe eines, von vier rit iermä-
ßlge» Kavalieren bestätigten StammbaumeH
zu llcfcrn. I m Allgemeinen hat ul'er jeder Be-
werber das mit den Bewliscn seines Adels und
der Nal ional i täc, dann dem MitteUosizjkeits
Zellgnifs, , den Sludienzeligniff.» der letzen
zwei Bc'li.-stel.', und endlich dem Taufscheine
belegte Gesuch bis längst.ns Ende k. M . un-
mittelbar, oder im Wl^e der Landesstclle ze>
ner Prouinz, wilcher sie nach d,m Domici l
ihrer Aellern angehören, bei der k. k. ob der
cnnv'schen ^an^eoregierunq zu überreichen. —
Von der k. k. ob der cnnb'schen Landesregierung
Li»z am 6. October I8H6.

A n l o n W( ü l l < r, k. k. Ncßi^unass.cretär.

Z. i665. (a) Nr. a 6 M 8 / 9 U B od Nr. 94668.
Keguo J-ombiirdu-Vcnem. — I. R, Dele-

g.-iaiono Provin?.iale.
Padova 20 Scttenibre 1846

A V V 1 S . O.
ftimasto tesle viicante iJ poslo di Di-

reilürc di quest« 1\. Ciisa di Forzn, si ub-

bidisce al prescrilto dal riveritto Dispac-
cio Governativo 18 corrente IV. 37o5g-
3893 Pol. rendendo noio do clie segue:
l. A unto il mese di Novembre pr. vent,
rcsti aperto il concorso al rimpiazzu del
pi)Sto sicsso. — a- Le Petizioni di aspiro
sarauiii» prodotle a quest.i Keg. Oclcg^ziDne
sia direltiiniente, sia j)er via d<?!lc Auloritä
dalle (junli <̂ li aspiraiiti dipendono, e do-
vrauno esscrc corredaie da ciascun con-
corrcnle dalle prove di e.lix} cittadinanza
Ausifiaca, staio 7 sUidi, impioghi, e servigi
renduti all» Stato. — 3- E .'innesso all' in-
CJii<'<> di cui si tratta 1' emolutnento di
annuc Ausir. L. 4697. 71 . , ohre all' allo»-
j^io irj natura. — 11 preseuie sara pubblicato
e diffuse ad inielligi-'iiza, i' nonna coinune.
—. Per 1' I. R Consi». di Governo Dele--
»;ito PI'DV. assenlc.

L' 1. 11. Vice Delegalo Pr.)v.
G Di G a in p o s a nj p i *: v o
Jl K. Segr. Doit. B u n s e in b 1 a 11 I i\

St^vl »lnv lannicchtliche VerlalllbarungiN.
Z. 1U8 l . (2) Nr. 925)0.

E d i c t .
Von dem k. k. Etadt - und Landrechte

in Kram wird den unbekannt wo befindlichen
Johann Rechberger'schcn Kindern und ihren all-
fälligen , gleichfalls unbekannten Erben und son-
stigen Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärtigen
Edictes erinnert: Es habe wider sie bei diesem
Gerichte die k. k. Kammerprocuratur, in Vertre-
tung dcr Kirche und 'Armen der Pfarre Birken-
dorf, dann der z>>̂  <'.'>>i>:<, auf Verjährt- und
Erloschenerklärung der Forderung aus dem Te-
stamente <!^(». tt. Jun i 179') , in,;.!). 13. Fe.
bruar ! 8 l N , pr. «MW L. W., reducirt 5 1 W si.
<3. M . , die Klage überreicht, worüber die Ver-
handlungstagsahung auf den 18. Jänner I ^ i ?
Vormittags l) Uhr angeordnet worden ist.

Da der Aufenthalsort der beklagten Jo-
hann Rechbergcr'schcn Erben und . ' ^ i ' " ' . Rechts-
nachfolger diesem Gerichte unbekannt ist, und
weil dieselben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung,
und auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichts - Advocaten l ) r . Oblack als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts-Ordnung aufge-
führt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werdeu dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter,
Dr . Oblack, Rechtsbchelfe an die Hand zu geben,
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odcr auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bcizumeffen haben werden.

Laibach den IU . October 1846.

Z. 1658. (3) Nr. 9067.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Veorg Il l inizh, der Katharina I l l i -
nizh, Anna I l l inizh, Maria Ill inizh verehe-
lichte Verton, i-^lc; Fortun, und Maria I l l i -
nizh verehelichte Babizh, »>!«!<> Bucheg, als erklär-
ten Erben, zur Elforsckung der Schuldenlast nach
dem am 17. Juli l. I . zu Struga. verstorbenen
Pfarrvlcar Georg I l l in izh, die .Tagsatzung
auf den 16. November I t ^ l l Vormittags um
9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und öand-
rechte bestimmt worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen, sol-
chen so gewiß anmelden und rechtsgcltend darthun
sollen, widrigcns sie die Folgen des § . 6 , 4
b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben wer-
den. — Laibach den 3. October l k i 6 .

3. »676. ^ ) N l , W66.
E d i c t .

Von den, k. k. Etüdt : und 3andr,ckte in
Kram lvud bekannt gemacht, daß m«>, i)em
2a^löyner ^ imou 2schenie uuö L<»ibach, we^
gen ,rt)ol)i»«'tl Blö^sinnes unter läuraiel zu
stellen, u„d zum (aerator 0eüs,lnv» seinen B r u -
ver, Jacob Tscherne, d!lsila»0l'ect'll>chel> i^<'
richtöbedienten, aufz«stcUeu befunden habe.

Ilaib^lch am 3. O c t a ^ l ' I 8 ' l 6 .

Vermischte Verlautbarungen.
Z. l667. (2) '^i l . 4 ^ 3 .

E d i c t .
Das Äc;irksqnicht Haasberg m.icht bekannt:

Es habe' bci diesem ^ienchie Äünhias Karren von
Planina, als Eessionar des (ö,,5par, Domman und
l^arl Preinilsch, smn'nNich <5rl)M nach Paul Prel^
nilsch, wider dcn Sccfan G»egula die Klage auf
Verjährt- lind Elll'schcm'rklärung der, auf der, der
Herrschaft ^ lsch «u!) Ä<cc. ^ir. «9^ di^'std'nm,
auf ^talUkn Ioy.nin M^,)hck vcrgnvahrtcn Hrmlhul,^
m Martindrid y.nicudei, ^a!)vosl, aus dc>n Verglci.
chc doo. ,9. 5uli l8 i5 , p». 0:; st. »7 kr. uderreicht,
worüber die Tagsatzung auf den 21. Iamier i84?
Vormiitags 9 Uln' del diescm Gerichtc aligeoiduct

worden ist. Das Gericht, welckcm dt'.' Anfeilt.-
Haltsort der Beklagten unbckaiuu i l ' i , hat zu feiner
35en»etlma,, und auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Andreas Bruß ausgesttlll, mit welchem die
angebrachte Nechtsfachc nach der bestehenden ^)crich:s»
ordnung re»handelt und sodann entfchiedcn werden
wird.

Dieses wi,d hicmit dem Stephan Gregula oder
dessen dllfälli^cn E,ben zu ihrer Darnachachtung
rliiinci't.

Bezirksgericht Haasbcrg am 3U. Sepl. l^-l6.

Z. i«66. (2) Nr7^105^
E d i c t.

Das Beziiksgericht Haasberg n,ackt kund: Es
sey über Ansuchen des Thoinas Pruditsch ron Nie-
derdorf, m dle erccuiive Feill'ictung der, drn, Thu--
mas Ulle von ebendort, gehörigcn, dcr Herrschaft
Haasberg »»!) ')»ecl. 9ir. <'()() zinsbaren 1̂ 3 Hubc,
d.,nn der eben dahin «»l> Rccc. Äir 559) l l und 5^6t)j2
dienstbaren Ueberlandsgrülide, gerichllich ciuf 65l1 fi.
gcschälil, wegen schuldigen 5^ fi. 20 tr. e. «. c. gcwil»
ligel. und die drei Tac;sayungen l,iezu aus den 2 l . )̂lo»
rcinber, den 2 l . December l84li, und den. >9. Jan»
„er 1847, jedesmal von 9 bis l2 Uhr, in loco Nie?
derdorf, »nt dcnl Anhange bestiinmt, das; diesc Rea.-
lttälcn llur bei der drillen Feilbieiung unter der
Schätzung hintangea/ben werden.

jüc/irksgericht Haasberg am 22. Sept. 18^6.

Z. 16? l . (2) Nr. 4219.
E d i c t .

Von dc>n BezirksgerichteHaasberq wild bekannt
gemacht: Es habe bei diesem Gerichte Malhias
dorren von Planina, als ^rssionar dcs Caspar, Do-
mitian und l^^rl Preinilsch , samnulich Erben nach
Paul Prcimisch, wider den Gregor Molk die Klage
auf Verjährt« und Erloschmeitlarung der, auf der,
der Herrschaft Loilsch «ul) (ionscr. Vir. 77 d'enstba.
ren Kaische in Mariinhrib haftenden Satzpost, aus
dem Vergleiche ddo. 22, October 1602, pr. 35 f l .
D. W , überreicht, woiül'cr die Tagsa^ung auf dcn
' ^ l . Ianni r l » i 7 , Vormittag 9 Uhr, bei diesem Gc«
richie angeordnet worden ist. — D.is Gericht, wel.
chem der Äufenlhalcsort des Äerlagten unbekannt
ist, hat zu !ei,ler Vertretung untz auf dessen Gefahr
u»d Kosten den Herrn Andreas Bruß aujgestcUt,
mit welchem die angebrachte Rechiss«che nach der
bestehenden Herichisordnung verhandelt und sodann
entschieden werdcn wird.

Dieses wird hiemit dein Gregor Molk oder dcs-
sen aUfalligen Erben zu ihrer Darnachrichtung er-
innert.

Bezirksgericht Haasberg am 30. Sept. l846.

Z. 1670. (^) ^ r . 4.i^0.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird be-
kannt gemacht i Es habe dri diesem Ge:ichle Malhias
Kurren von Planina, als (̂ essionar des Caspar, Do-
mitian und ^arl Prriniisch, sammllich Erben nach
Paul Preinitsä), wider den ^'eorg Poschenu die Kla,
gc auf Vnjädrt - u>,d Erloschene!tlarung der, auf
der, der Herrschaft Uoicsch «»l) ^onscr. '.'lr. 7 7 dienst»
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baren K îsche in Marlinhrlb hauenden Satzposs,
aus dem 3^'rglciche ddo, 2. M ' i 6t i,,tnl>I. 30. De-
cember l»():;', pr. 6? si, 25 tr. D. W. , überreicht,
worüber die Tagsahnng auf den 2 l . Jänner <8H7,
Vorinirtags 9 Uhr bei diesem Gerichte angeordnet
worden ,st. — Das Gericht, welchem dcr Ausenl-
haltsort des Beklagten unbekannl ist, hat zu seiner
Vertretung, und auf slinc Gefahr und Koste» d,n
Herrn Andreas Bruß au'gestelll, mit welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach dcr bestehenden Gerichts-
ordnung verhandelt und sodann entschieden werden
w i r d — Dieses wird hicmit dem Georg Poscbenu oder
dessen allfa'lligcn Erden zu «hrer Darnachrichtung
ttinnert.

,, Bezirksgericht Haasbe'g an, 30. Sept. l846.

Z. 1669. (3) Nr. 4221.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird be.-
kannl gemacht: Es ha^e bci diesem Gexchle Ma-
thias Konen von Planina, als sessional dcs Ca-
spar, Domilian und Earl Preinilsch, sämmtlich Er-
den nach Paul Preinitsch , wider dcil M.UdiaS ^chu-
sterzhizh, die Klage auf Ve>jährt- und Erloschener-
klärung dcr, auf dcr, dcr Herrschaft Loiisch «ul» !)icct.
3ir. l9'< dienstbaren, auf Namen Johann Mazhek
vergcwähnen Dritteldube und der Kaischc Eonfcr.
Nr. 77 in Marcitllaib haltenden Satzpostcn aus dcm
Schuldschein«! ^do. 12. März »802, pr. öl fi.V.W.
und aus dcm vergleiche ddo. l!), September l807,
vr. i t t Ducaten t.'. W, und 2 fi. »0 kr. Rechlsko.-
stcn, üderrcicht, worüber die Tagsatzung auf den 2 l .
Jänner 1847, Vormittags !1 Ui)r bei dicscm Gc-
richte angeordnet worden ist, — Das Gelicht, wel-
chem der Aufenti-alloolt des Blklagle-, unbelan:,: ist,
hat zu seiner Vcrlrccung und auf destcn Gefahr und
Kosten, den Herrn Andreas Bruß <ni>g<steut, mit
welchem die angebracht Rechtssache nach dcr beste«
hendcn Gerichtsordnung ^eihanrclc und sodann ent-
schieden werden wird. Dicscs wiid h^emit dem Ma-
thias Schufte,ihizd oder dessen allfalligen Erben zu
ih^er Darnachrichiunq erinnert,
'<:,. Bezirksgericht Haasbcrq am 30. Sept. I5'<»6.

Z. lt.63 (3,' Nr. 422,.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Haasberg wild be»
kannt gemacht: Es habe bei diesem Genchle Ma-
thias Korrcn von Planina, als Eessionär des Easpar,
Domilian und Earl P'ei»ilsch, sämmil'ch Erben nach
Paul Prcinitsch, wider den Joseph Josefs, die ^lage
aus Verjährt- und Erlofchencrl'lärung der, auf der,
der Herrschaft Loiisch tj„l) Nccs. Dir. l9^i dienstba-
ren , auf Namen Johann Mazhck rergcwäyrtcn
Dritllhubein Martinhrib haftenden Sal'-post aus de>n
Schuldscheine ddo. «8. Mai l8U8 pr. 7 Ducaten,
Q »5>l7ner, überltickt, worüber die Tagsatzung
auf den ' ^ l . Jänner 1847, Vormittags 9 Ubr, be«
dieftln Gerichte angeordnet worden ist. Dab Ge-
richt, welchem der Aufenthaltsort deb Blklaglen un»
bekannt ist, hat zu seiner Vettrelung und aus dessen
Gefahr und Kosten den Herrn Andreas Bruß auf-

gestellt, mtt welchem die angebrachle Nechtösackc nach
del bestchendin Gerichisordnung verhandelt und so-
dann en'lchicdrn wnden wird.

Diescs wird hierinit dem Joseph Josefs oder
dcssen allsälligen Elbcn zu ihrer Damachrichtung
erinnert.

Bezirksgericht Haasbcrg nm 3l). Sept. 1846.

Z. 1672. (3) Nr. / ,2l8.
, ' ! ( ' " E d i c t .
3 ' ^ dem Beziikogeiichtc Haasbcrg wird bc<

kannc gemacht: Es habe bei diesem Gerichte Ma-
thias Konen von Planina, alsEessionär des Caspar,
Domilian und Ea,l Prciniisch, säinmtlich Erben nach
Paul Prrinitsch, wioer den Georg Wrodnig, die Klc>̂
ge auf Verjährt.- und E,loschcnertl.nung der, auf
dcr, der Hcrrfcdast ifoitsch ««l, >')llct. 1)ir. l9"» dienst-
baren , auf Namen Jobann Ma:,I-ek vergewäln'tcii
D'itilhubc in Marl inhi l^ hastcndeil Sal^post aus dem
Schnldschciüc doo. !>, September l7!)6 pr. 46 Kro-
nen, überreicht; worüber die Tagsatzung auf dm
2 l . Jänner !.^<7, Vormittags 9 Uhr bei diesem
Gerichte angeordnet worden ist. — Das Gericht,
welchem der Aufenthaltsort dcs Beklagten unbckannt
i!t, hat, zu seiner Veilremng ui:d auf lessen Gcfahr
und Kosten, den Hcr,n Andleas Biuß ausgcslcllt,
mit »rclchcm die angebrachte Rechtssache nach dcr
bestehenden Gerichtsosdnung verhandelt und sodann
entschieden werden wild, Dieses wird hicmit dcm
Georg Wrodnig oder dessen allfalligen Erbe:? ,;u il>
rer Darnachachüing erinnert.

Bezirksgericht Haaöberg am 30. Sept. 1846.

Z. 1675. ^2) N l . 28^!4.
E d i c t .

Das k, k. Bczirtög»'licht Prcm zn Fciftliz in.icht
bekannt-. Es sey übcr das Gesuch des Alois Äach.
mann, als VogllepiäiVnlanil'n dcr Psarrtirckc S t .
Petli zu Dorncgg, widcr Mati ias Vallcnlschiisch
von Witlingcn, <l« l,l-.'Ui«. ?. I l l i , I, I , , Z 185l,
wegcn aus drin w. ä. Vergleiche vom 5. Ju l i , intab.
26. October v. I . , schu!dia/r 60 fl. 33 kr. e, «. c., iu
die Rcassumirung der crellilivcn ^ci^biclung dcr, dcr
gcgncr'schcn, zur Herrschaft Prem «n!> Mb. 9ir. 2
dienstbaren, auf 224l ft, ^9 tr. gciichllich geschäl-
ten 5.!̂  Mah l . und Sägemühlrealttä: jammt Ail - und
Zugchör gcwilligct, und es seyen ;u deren Vorn ah-
me die Tagsal^ungen auf den l0 . September, lft.
October und den "i2. Äiovcmbcr l. I -jedesmal Vor-
mittags 9 Uhr, in loco dcr Realität mit dem Bcis.itze
anberaumt worden, daß dieselbe bci der^erstcn und
zweiten Fcilbielung nur um oder liberdcn^chätzungs'
werth, bei dcr dnitcn «der auch uiUcr demselben
hinlangegeben weiden.

Das Schäl?u:igsprolrcoll, der Grut'.dbuchser»
lract und die i.'icii^tion5bcting!,issc können zu den
gewöhnlichen Amlsstundcn Hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistriz am 12.
October »546.

A n m e r k u n g : Bei 5cr eisten und zweiten Feil-
bicllmg hat sich tein Licitant gemeldet.
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V u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. «685. Nr. 24,230.

V e r l a u t b a r u n g .
Zufolge eingelangten hohen Hofkan;leidecretes vom 23. v. M , Z. 31,662, wird ein Ab-

druck mehrerer, vsn der hohen k. k. Hofkammer verlängerter Privilegien hicmit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht.

N a m e , Datum u. Zahl D a u e r t
Zlmame und desHofk^mmer, Gegenstand d.s Privilegiums der Verlaß

Wohnort. Decrctes. g^ung.

LorenzMayer, bürgl. uom ^. Sept. Privilegium vom 5 August 18'^'z, aus aufEin d.i.
Tis4lerm.ist.-r in l8 t6 ,H 34767. eine Ver»,sscrung an d.n Haus« und ijim das 3. Jahr!

Wien. mer ^ R»tirad<n.

Gllstav Kamerzell, do. Privilegium vom l . August l8^5 , auf aufEin, d.i.
Webcrivarens.nger, cine Erfindung in d.r Lengung aller Gat daß 2. Jahr.

und Joseph Höpsin lungen Stoffe,
ger, ?lppretlur in

Wien.

Caspar Fischer, bürg!. do. Privilegium vom 4. August 1837, auf auf Ein, d. i .
Blllme»mach,r « eine Erfindung >u d.r Verfertigung von daS l v . Jahr.

befugter Haarflechter aus Haaren qcweblen Damenscheiteln, wie
in WilN auch von Wirbeln und Plat lcn, für H^r

ren auf doppeltem, dcr Hautfarbe ähnli'
chem Taff.t.

Joseph Somermaye«, do. Privilegium vom 6 August l ö ' ^ l , auf aufEin d . i .
Prioileqiumb^'esiher cine Erfindung uud Verbess.rung der Spar das 6. Jahr '

>" Wî en l)«,rde und Df tn .

FlrDinand Ludwig do. Privilegium vom 30. August 1645, auf aufEin, d. i
Wetzlich, Mechaniker Z. 36t j0 l . eine Verbesserung,m Baue der Achsen und oas2.Iahr

in Wlen. Gestelle.

Feln.r n'urdc in Folge eingelangten hohen Hofkanzleidecretes vom 26 v M ^ 3^ '»06
und ,m Nacl.han^ ^u dem hohe., Hofk.,nzleidecrecc vom >'l. ?lugust , 6 l 5 . ^. 26 ^ ' de^an^
desstelle d . Abschrift der Beschreibung oes dem Blasius T r a m p s ercheitten P r i v i l e g ns aüf
d.e E.ud.ck.ng e.neö R.uchablciters für zedc Art der famine, z«r weiteren Vc t t ^ ^einae
sendet. ^aib>ich den 5. October l 8 l 5 . oelsugung e.ngec

Hemtliche Verlautbarungcn.

Z. I 7 W . (1)
G y m n a s i a l - K u n d m a c h u n g .

Da vermo'g des h. Hofdccrctcs vom 4.
April l 827 , Z. 1t»4«, Niemand als Instructor
für lössentliche Gymnasialschülcr anerkannt wer-
den darf, der nicht mit einem von dcm Prä-
fccte eines öffentlichen Gymnasiums ausgefertigt
ten Lehrfähigkeitszeugnifse versehen ist, so haben
sich jene Individuen, welche öffentlich studierende
Schüler des hierortigcn Gymnasiums untcrrich-

(Z Amts.Bl. Nr. 128. v. 24. Oct. ,646.)

ten wollen, der vorschriftmaßigen Prüfung zu
unterziehen, welche am hiesigen academischen
Gymnasium am 5. November l. I . abgehalten
werden wird, zu welcher aber nur jene zugelas-
sen werden, welche sich vorher bei dem Pra'fccte
nnt Studienzeugnissen ausgewiesen haben, aus
denen zu ersehen ist, daß sie aus allen öchrge-
genstanden der Gymnasialclassen wenigstens
durchaus die erste Fortgangs-, in Rücksicht der
^ l t tcn aber eine noch emvsehlendcre Classe ver-
dlent haben. — K. K. Landes-Gymnasialstudien-
Direction. Laibach den 20. October 184«.

2
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Z. 1U7^. (») ^ N ' l 5 Nr. 2707.

i l i c i ta t ions - Kundmachung.

' Von Seite des kais. köngl. 2. Banal-
Gränz-Regiments Nr. I I wird hiemit bekannt
gemacht, daß am 17. November i t t iU um i>
Uhr Vormittags,^ unter Vorsitz der hiesigen löb-
lichen Brigade, die Ausführung der yohen Orts
bewilligten St.'inpstastelung des rechten Üulpa-
Ufcrs zu Szissek, ,m Wege der allhier in der
Brigade-Kauzlei abzuhaltenden neuerlichen Limi-
tation, gegen Erlag einer (Haution, welche den
lUten .Theil der erstandenen Summe betragen
muß, an den Mindestforderndcn Privatunterneh-
mer, der jedoch seine Eignung hiezu legal aus-
weisen muß, überlassen wird. — Die herzu-
stellende Userpstasterung mit den hiezu gehörigen
sonstigen Arbeiten/ wird zwar lm Ganzen li-
citirt, ihrer Vedeutenheit wegen aber die Aus-
führung in Vier Jahrgange eingetheilt. —
Die jährlich vorkommenden Arbeiten und Ma-
terial - Lieferung zu obigem Objeete sind fol-
gende: I 0 N " , 3 ' , 5" Flächenmaß, im Durch-
schnitt 2N Zoll dicke Ereinpstasterung aus de-
hauten Steinen, mit 75)42 st 30 kr.; — WO
Curr.'ntschllh steinerne Stufen ^80 st., — 3^9 '/«
C<:b. Klafter guten Bruchstein zu erzeugen, zu-
sammen »53« si. 23 kr.; — 2!N (5ub. Klafter
im rohen Zustande auf 5 Seiten ausgearbeiteten
Stein aus dem. Steinbruche nach Gzisset, auf
! ' / , Station Entfernung beizuführen, u 2 U ft.,
5820 st.; — lU2°, 3 ' , 0 ' Längenmaß,
'"/ zölligen Eichenholzes auf Pilloten anzu-
arbciten 97 st. 3U kr.; - 305°, U<, ^ ' L ä n -
genmaß, " / , , Eichenholzes zu SkarplchweUen an-
zuarbeiten, zusammen 24t st.; — lU ScuckHast-
stöcke aus 15) Zoll im Durchmesser dicken Eichen-
holzes, anzuarbeiten 8 st. j — 10 Current-Klaf-
ter V, zölligen Eichenholzes zu Kreuzen für Hast-
stöckc 2 st. -40 kr.; — 15 Current - Klafter I l i — 1?
Zoll im Durchmesser dicken Eichenholzes zu liefern
5l> st.; — 467'/3 Current-Klaftern '^/^ Migen
Eichenholzes zu liefern, 1UiN st. 13 kr,; — 10
Current-Klafter ^ zölligcn Eichenholzes zu den
Kreuzen zu liefern, zusammen 15, st. — Summa,
des Iten Jahrganges der Uferpstasterung: 1Utt«7st.
22 kr. — Es werden sonach alle Bauunterneh-
mer, welche obbesagtc Objecte entweder einzeln
oder im Ganzen zu übernehmen wünschen, ein-
geladen, sich am obigen Tage m Petrinia eni-
zufiuden. — Die nähern Bedingnisse können
sowohl am Licitationstagc, als auch täglich wal)-
rcnd den Amtsstunden in der ^ Baukanzlei des
obigen Regimentes eingesehen werden.

Vermischte Verlautbarungen.
3« 1690. ( , ) ,,. Nr . '2950/

E d ' i c .t.
3^o:n k. k. Be^r^gii1chre^e!w''c:sch"^lid dem

unbck^luu wo dcsl!l0!ichcn Slcpl^n Susch î und sei.-
nen gleich^Uö Ulü'ctaiiiUl,'!! Elbl'i, bck<l,ütt c,cg^'c!i:
Eö yal'e!, wiccr sie die Eyclcu:« ,^las und ^^c!),ü.'
lina <^ci)etto n̂iZ G.il'citscl'e, die K l ^ e auf Zueikl'ii-
ln i i ^ de5 < îgi!Ul>unie5 de .̂ der Hevrsch^si < !̂:e>srlsch
«ud Ulb. Nr, 2!N.>« dieM^l'en ,^2 Hubr, Uüd drr
cötii dalun »,ll) U>l'. Nr. 2^>^lö zins^iei, Wiese
>^clga>l»le untern l̂ eulî en Tage hicramts ü^rieichl
und lllil vichicilich»,' Hil'e gcdctcn, woiüder ric Z^g-
s !̂̂ ung auf den 2. Jänner 15^7, frül) 9 Uhl, ange-
l)ldnci N'urde.

Dle,c5' ^iclichr, dem der Ausciuhalt dci Ge-
klaglca undclannt ist, und da dieselbei, vielleicktaus
dlil t. t, östcirelchischcil Erdkimdcrli abwesend sc:m
dülsicu, Hai iyin'N auf iyrc Gefahr und Kosten eiiieil
<^l,l'ul,ol' u«l uotlutl »n î er Pelson des Gemeindench-
lel 'S,Manin Pcr^auz, anfgcslelll, inic dem dicker
^^echivgcgeüstani) nach dc:i orst>>yenden (besetzen au^'-
^rclagcn wcrdcn w!>d. __ Dr»en w.ldei, die ^c-
Nagten mit dem Beisätze veistatidiget, daß sie dicftm
^erilelcr il)ie Rechtbdeyelse rechlzriiig an die Ha^.d
zu gcl'cn, aUcnfallv einen alldcln <7achwaller zu
bestellen und diesem Qcrichie liainhaft zu >nachl,n.
oder s«lldst Hieher zu erscheincu wissci, mögen, widn-
cjl'ns diese ^lrcicsachc nur mit dem erahnten (^u-
lalix vn^chgenihrl wcrdcn wnlde.

K. K. ^e^ilt^gelicht Seiwseisch am 29. Sep-
tember l^^6.

Z. l092. (1) Nr. 2565.
E d i c t ,

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staatsheil«
schafl ^oclsbcig wno bctaiuu gemacht: Cs habe lll,'er
Ansuchen deö Andreas Ienko von Ode!t'oschana,dlnch
Herrn Dr. Wcuzbach, in die executive Feildieiung
der, dem ?lnlon 5!ikon von ebendaselbst gcböliqcn,
auf 750 si. (5 M gerichtlich geschätzlen, zur .̂ k.
Staatsherrschas: Adelc'bcrg «»l> Urd, 1»ir. 708 dienst-
baren Halb^udc zu ^berkoschana sanlint An - und
Zngehör, wegen schuldiger 9 l si, <:. ». <:. gcwilligcr,
und hiezu drci Hei mine, aI5 : d<>n ersten auf den
31. O^ 'der , den zweiten auf den 30. Novsmder
und den drillen aul ten 21>. December d. I . , jedes-
mal um ll) Uhr Voimillag ,m Orte dcr .^caliia't
mic dem Anhange bestimnu, dasi du'se Ne,üittN bei der
dritten Zeildiciungslagsatzlmg anch u>uer dnn Hchntz-
werthe hiiuangegcben werden würde.

Das ^ch^ungspiolocoll, der GrundbuchZer-
tracc und die Licn.,.'lon5l?edingmss^ können zu den
gewöhnlichen Amtösiundcn hicramlö eingesehen werden.

K. K. Bcziilsgericb! .'ldel^berg am !^0. ^ c p '
temper l^-l«, ^

Z. M l . ( ' ) Nr. 3097.
E d i c t .

Vl)n dcnl Gczivkszcriä)!!: der k. k. Etaatsderr.'
schaft Adelsdcrg wird knnd <^-machi: Es habe ü'oer
Anlangen deo MarhiaZ M>'lnevschi:sch ^. ^cherru'
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lntz, die crecniive Fciibietunc, der, dem Anton Ko-
valsch ron (Än'ßul:»k gehörigen, auf 520 si. i ^ k r .
gcnchllich geschützten, M ' k,k. Liaalshenschaft Adels-
bc>g « „ l , Ürb. Nr . l ^9 dienstbare Rcal l ta t , H.nis.-
N r ' 24 zu Gvoßottok, stnnmr An. - und Zugehör,
wegen schuldiger , W ft. c-. « «', bewilliget, lind l)ic-
zu drei Te.mine, a ls : den ersten auf den , 2 . No--
vembtr, den zweiten au! den 12. December d. I . ,
und den dritten ciuf den l l , Jänner l«^>7, jedeö-

m^l um 9 Uhr Vorinil^ag, mit dein Anhänge be-
stimmt, daß diese iXealitäl bci der drinen Fellbiciungs-
lagsatzung auch unier dem Schä'^wclthc hintangeg<»
bcn melden wlirde.

Das Schä'tzungspvotocoll. der Grlludl",ichscr-
trait und die Lilit.'.timn'l'cdingnisse können ^u den
gewöhnlichen AnUssiundcn hieramls eingeseden lvcrde, »

K, K. Hezirtt'gclicht Äottvbe'g' am 4. Ottc-
bl-r l 816 .

E d i c l .
P o n der B.zi^k'5o.'l'gk>it Welckscld<rq, im NeuslarNcr Kreise, w. rd-n nachstehende, <nif

die Vl)lladu<lg nicht t ls .y i^ ie ,^ , oder von dem A isen tp l " ^ ausgebliebene mil i tälpft ickt i^e
Ind io i duen , a lb :

" " ' " T a u s ' ^ '
^ ^ ' und W o h n o r t ^ P f a r r " - ? Änmerkunq.
5 > ^ .̂  u n . m . ^K ^ ^ ^

1 Ioscpy Homan Plesyluz l 6 S h ^ l n a lg^f ) Anf d.c Vo:lading
lllcht evschleiien.

2 Ios.pl) W i l k Golish^erg 3 Kr.'ßmz „
H I c y a n l l >Llln.'kar Äl,,ßi>,z 5 „ „ Vom Assentplatze,

ausgeblieben.

4 Ioyann I tumkn- Kr.ß,!>zl).rg 2 „ ^ Auf d>eVoi-!adm,g
tilcht erfchlencll...

5 Anton Bokau do l<z „ „ . i^l
ß »)acob Bokau do, 24 „ „
7 AlUon S a o . i l l>l..Ic»cluu^u.lo^n 2 ^ „ Von, ?lsseln^a§e

all^gcbllebcn.

g Wlckael Ian<sh'zy Podgoriza !) S t . Marcin „ ^ U ^ ^ abwesend.
^ Anton Grlwz S<la ^ „ „ »

10 Franz Erjauz Klein Mazhou !0 Ehalua l625 Vom ?lss.'nrplatze
. au?gebllcben.

11 Carlo Carneval S^raz 4 „ „ „
12 Ilchann Rsvizl) Kr.ßniz polane 4 Kreßnitz Anf die Vorladung

nicht erschienen.
13 Johann Achlin Großlup ! l'^ ^ ^ Mären, „ Vom Assentplaße

aa^eblieben.
I.'l Ios.ph Donlinik Nesdertu 7 „
15 Anton Hribar ^ . l o 10 ^ " "
Iß Anton Pajk Pösendolf l? ^ j^ ich l t t ^ IUcgal abwesend
17 Anion Hroß Uncer Dodrava ^ ^ ^ V ^ . ^ , ^ , ^ ^ ^ ,

ausgeblieben.
19 Andreas Schcme Leuzl) 3 Shalna
,9 Iacod Kok.i l ^ ^ a ll0U8«"0z;2 5 ^^ßniz ^ Anf die Vorladung

nichc erschienen.
20 Martin Omachen Großlup ^ St. Mareiu „ „
21 Anlon F>nk do. 20 „ ^ ^ ^ii
22 Malylab Aussez >2ta:lgH 7^ Stanga „ „

aufgefordert, sich soaewiß binnen l Monat.n hier vorzustellen und ihr Auödl^i^'n zu rechtsertt-
tigen, als sie sonst nack d>.n ^stehenden Gesetzen alö Nttrutirungöflüchllilge behandelt werden
würden. — Weichsclb.'lg dcn l 2 . O.todcr 18l6.
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Z. 1696. (2) E d i c t . Nr. 1341.
Vor der Bezirksobngkeit Schneeberg haben nachstehende Militärpflichtige binnen vier Mo-

naten so gewiß zu erscheinen, als sie sonst nach den bestehenden Goschen behandelt werden.

G e b u r t s -
H —
^ Vor- und Zuname ^. A n m e r k u n g .
K I.hr O r t Z ^

1 Andreas Verhounik 1826 Babcnftld , 3
2 Mathias Epech „ Smarata 14 3
3 Johann Millauz ., Großbcrg 18 ^
4 Anton Turk ^ Bösenberg 18 ^
5 Barthol. Schrey „ Mttule IN "
6 Andre Grebenz „ Topol 13 -^
7 Joseph Kraschouz 1825 Großoblak 14 '«
h Andre Tomz 182^ Uscheug 35> ^»
9 Andre Paltschitsch ^ Salleiß 10 ) ^

1l» Gregor Tckauz ., Salla 3 Z
11 Anton Betschai i82l> Kranizhe i K
12 Joseph Verbitz 181? Uschcug 1 ^
13 Andreas Hatze „ Podzirku 1 ^
14 Matthäus Sakraischeg ^ Neudorf 22 ^ .
15> Lorenz Lach ^ Etudenz 18 Z
16 Anton Pelscheg „ Skufzhe 5
17 Johann Schwigel .. Raunig 8
18 Lorcnz Miheutschitsch l 8 1 l l Babnapoliza 4 V o m Ajsentplatze entwichen.
19 Jacob Baraga ^ Nadlest 35
2N Lucas Batschnig ^ Böscnberg « Auf dem Assentplatz nicht
21 Antsn Mramor .. Kremen-la 3 erschienen.
22 Matthaus Boucha ^ S t . Bcith i 1

l

Bezirksobrigkeit Schneeberg am l 9 . October 1846.

E d i c t .
Vor der Bezirkssbrigkeit Schnccbcrg haben nachstehende öandwehrpflichtige binnen vier

Monaten so gewiß zu erscheinen, als sie sonst nach den bestehenden Gesetzen behandelt werden.

^ G e b u r t s -

^ Vo r - und Zuname ^ A n m e r k u n g .
K Jahr O r t HZ

1 Jakob Trocha 1825 Babenfeld 9 /
2 Anton Knafel „ Vorstadt Laas 3 > ^ f dem Assentplatz mcht
3 Paul Korren l y ^ z Nadlest ^ 25 ( erjchienen.

Bezirksobrigkcit Schnccbcrg am 19. October 1846.


